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Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 12.11.2024

Feststellung eventueller Hinderungsgründe bei den am 09. Juni 
2024 gewählten Gemeinderäten
Mit Schreiben vom 06. Oktober 2024 hat Gemeinderat Karel Deh 
um sein Ausscheiden aus dem Gemeinderat gebeten. Als nächste 
Ersatzperson rückt die festgestellte Person Frau Diana Laib aus 
dem Wohnbezirk Bisingen nach.
Der Gemeinderat stellte fest, dass bei der am 09.06.2024 neu ge-
wählten Gemeinderätin Frau Diana Laib keine Hinderungsgrün-
de nach § 29 GemO gegeben sind.

Nachrücken im Gemeinderat: Verpfl ichtung von Frau Diana Laib
Frau Diana Laib wird von Bürgermeister Roman Waizenegger auf 
ihr Amt als Gemeinderat verpfl ichtet. Gemeinderätin Diana Laib 
gab per Handschlag folgende Verpfl ichtung ab:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pfl ichten. Insbesondere gelobe 
ich, die Rechte der Gemeinde Bisingen gewissenhaft zu wahren 
und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“

Besetzung von Ausschüssen und Arbeitskreisen des Gemeinde-
rates und Entsendung von Vertretern in weitere Gremien
Die Ausschüsse und Arbeitskreise des Gemeinderates sind nach 
jeder Kommunalwahl neu zu besetzen. Die Besetzung erfolgt in 
der Regel im Wege der Einigung.
Der Gemeinderat stimmte im Wege der Einigung der Besetzung 
von Ausschüssen und Arbeitskreisen sowie der Entsendung von 
Vertretern zu.

Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2025
Die Verwaltung in Person von Bürgermeister Roman Waizenegger 
und Finanzleitung Carina Klein stellt dem Gremium den Entwurf 
der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025 vor. Während der 
Klausurtagung des Gemeinderates am 22.11.2024 werden dem 
Gremium zusätzliche, ergänzende Informationen mitgeteilt.
Der Gemeinderat nahm den Entwurf der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2025 zur Kenntnis.

Flächennutzungsplan 2015 – Punktuelle Änderung im Bereich 
„Schulsportstadion/Kita“: Abwägung der im Rahmen der öf-
fentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung eingegan-
genen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Planunterlagen, Fest-
stellungsbeschluss
Innerhalb des Plangebiets befi ndet sich ein Bolzplatz, welcher 
nur noch sporadisch genutzt und nach Sanierung des westlichen 
Schulsportstadions nicht mehr benötigt wird. Aufgrund von Neu-
bau- und Sanierungsmaßnahmen der örtlichen Kindergärten 
werden temporär Unterbringungen für die Kinder während der 
Neu- und Umbauphase benötigt. Da hierfür auf der Gemarkung 
keine leerstehenden Gebäude zur Verfügung stehen, plant die 
Gemeinde eine Kita in Modulbauweise als Ausweichquartier für 
die Kinder aufzustellen. Aufgrund des länger angedachten Zeit-
raums ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich. 
Der Gemeinderat fasste die notwendigen Beschlüsse.

Bebauungsplan „Schulsportstadion/Kita“: Abwägung der im 
Rahmen der öff entlichen Auslegung und der Behördenbeteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Plan-
unterlagen, Satzungsbeschluss
Die Gemeinde beabsichtigt, das bestehende und in die Jahre ge-
kommene Schulsportstadion zu sanieren.
Der Gemeinderat fasste die notwendigen Beschlüsse.

Bebauungsplan „Reutewasen, 1 Änderung“: Abwägung der im 
Rahmen der öff entlichen Auslegung und der Behördenbeteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Plan-
unterlagen, Satzungsbeschluss
Die Gemeinde Bisingen hat mittlerweile einen sehr hohen Bedarf 
an Kita-Plätzen und möchte der o.g. Forderung durch den Neu-
bau einer Kita im Gewann „Reutewasen“ gerecht werden.
Der Gemeinderat fasste die notwendigen Beschlüsse.

Geförderter Breitbandausbau Bisingen und FTTH-Anbindung 
Schulzentrum sowie Straßenbeleuchtung Bisingen
Auftragsvergabe Tiefb auleistungen
Für den geförderten Breitbandausbau mit dem FTTH-Anschluss 
des Schulzentrums sowie für Straßenbeleuchtungsarbeiten im 
Bereich Bisingen-Nord-Kreisverkehr Hechinger Straße wur-
den die dazugehörigen Arbeiten im Zeitraum vom 09.09. bis 
30.09.2024 öff entlich ausgeschrieben.
Die Förderquote liegt hier bei bis zu 90 Prozent der förderfähigen 
Kosten.
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Die Arbeiten zu Tiefb au, Kabeleinzug, Spleiß und Montage für 
den FttB-Ausbau sowie Straßenbeleuchtungsarbeiten werden an 
die Fa. Lörcher GmbH, 72829 Engstingen zum Angebotspreis von 
1.158.632,35 Euro brutto vergeben.

Hangrutschung Thanheim Bereich Onstmettinger Straße-
Hornstraße 
Sachstandsbericht
Entlang der Onstmettinger Straße kam es im vergangenen Som-
mer zu einem Hangrutsch in der Böschung oberhalb der Straße. 
Die Situation wurde im August 2023 zusammen mit dem Geolo-
gen erkundet und Sofortmaßnahmen ergriff en. Nach Rückspra-
che mit dem Statiker wurde zur Sicherung des Hangs eine Stütz-
mauer aus Granitsteinen, wie sie häufi g an Steilhängen entlang 
von Straßen vorkommen, als beste Lösung in Betracht gezogen. 
Nach einer weiteren geologischen Tiefenuntersuchung wurde 
festgestellt, dass der bestehende Schmutzwasserkanal der im 
Gehweg am Böschungsfuß in 4 Meter Tiefe verläuft, zu Problemen 
führen könnte, sollten hier Baumaßnahmen notwendig werden.
Als einzige Möglichkeit kann die Hangrutschung nur mit einer 
Dauernagelverankerung und zusätzlich mit einer fl ächig aufge-
brachten Spritzbetonschicht gesichert werden.
Der Gemeinderat nahm den Sachstandsbericht zur Kenntnis und 
die überplanmäßigen Ausgaben wurden gebilligt.

Sanierung Fußgängersteg Bahnhof 
Sachstandsbericht weiteres Vorgehen
Von Seiten der Regional-Stadtbahn Neckar-Alb wurde mitgeteilt, 
dass vor 2033 mit einer Inbetriebnahme bzw. Umbau des Bahn-
hofs Bisingen nicht zu rechnen ist. Im Zuge der Bahnhofsgestal-
tung könnte der Fußgängersteg mit einer neuen Personenunter-

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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führung ersetzt werden. Die Verwaltung schlägt vor, sollte der 
Übergangsbaukörper sich in einem ordentlichen Zustand befin-
den, die Variante 1 umzusetzen. Sollte der Zustand nicht in einem 
ordentlichen Zustand sein, muss man die Variante 2 in Betracht 
ziehen. Beide Varianten wurden in der Sitzung dem Gremium 
vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat den Sachstandsbericht zur Kenntnis ge-
nommen. 

Anfragen und Bekanntgaben 
Bürgermeister Waizenegger gab die Sitzungstermine für das Jahr 
2025 bekannt.
Weiter teilte Bürgermeister Waizenegger mit, dass es keine För-
derung vom Regierungspräsidium für das Starkregenereignis am 
02.05.2024 geben wird. Die Verwaltung wird nun prüfen, ob eines 
der 29 Landesförderprogramme in Frage kommt. 

Bürgermeister Waizenegger informierte das Gremium, dass die 
verkehrsrechtliche Anordnung der Einbahnstraßenregelung im 
Bereich der Brücke am Schulzentrum umgesetzt wird, sobald die 
notwendigen Verkehrsschilder geliefert werden.
Bürgermeister Waizenegger zeigte anhand eines neuen Verwal-
tungsprogrammes die aktuellen Straßenschäden in der Gemein-
de. Diese sind nach Ausmaß der Schäden gekennzeichnet, da-
durch kann die Verwaltung in Zukunft mögliche Sanierungsmaß-
nahmen besser priorisieren.
Gemeinderätin Ehrnsperger fragte nach, weshalb der Brennholz-
verkauf nichtöffentlich vergeben wird. 
Bürgermeister Waizenegger antwortete, dass diese Vorgehens-
weise vom Forstamt festgelegt wurde. Die Begründung hierfür 
war ein Personalmangel im Forstamt.
Gemeinderätin Ehrnsperger erkundigte sich weiter, wann die 
neuen Schaukeln auf dem Spielplatz in Wessingen errichtet wer-
den. 
Ortsvorsteher Breimesser antwortete, dass es einen Spender gibt, 
der neue Schaukeln für den Spielplatz in Wessingen kauft. Wenn 
diese geliefert werden, kann der Bauhof zeitnah die Errichtung 
vornehmen. 
Gemeinderat Büschgen forderte von den Turn- und Sportverei-
nen ein Nutzungskonzept für das Schulsportstadion.
Bürgermeister Waizenegger erklärte, dass das Schulsportstadion 
vorrangig für die Nutzung durch die Schule vorgesehen ist. Dieses 
soll, nach Aussage der Rektoren, dann auch rege von den Schulen 
genutzt werden. Die Vereine können es dann zusätzlich in eigener 
Abstimmung nutzen, außerhalb der Schulzeiten. Sollten es dann 
immer noch freie Kapazitäten geben, kann die Verwaltung in der 
notwendigen Benutzungsordnung auch regeln, dass auswärtige 
Vereine gegen Entgelt das Schulsportstadion nutzen können. 
Gemeinderat D. Fecker teilte mit, dass sich viele Bürgerinnen und 
Bürger bei ihm über den Zustand des Friedhofes in Steinhofen am 
01.11.2024 beschwert haben. Das Laub wurde so entfernt, dass 
auch der Grabschmuck auf den Gräbern zerstört wurde. Künftig 
sollte das vermieden werden. 
Bürgermeister Waizenegger gab zu verstehen, dass die Verwal-
tung sich dbzgl. bereits im regen Austausch mit der zuständigen 
Firma befindet. 

Hinweis: Die zu den Beschlüssen dazugehörigen Sitzungsunter-
lagen können Sie jeder Zeit im Ratsinformationssystem auf der 
Gemeindehomepage unter der Rubrik Gemeinderat einsehen. Die 
Sitzungsunterlagen werden spätestens eine Woche vor der Sitzung 
eingestellt.

Bundestagswahl 2025: 
Wahlhelfer/-in werden! 

Die Gemeinde Bisingen sucht für die kommende Bundestags-
wahl am 23. Februar 2025 interessierte Wahlhelfende zur Verstär-
kung der einzelnen Helferteams in den Wahllokalen. 

Zu Ihren Aufgaben als Mitglied des Wahlvorstandes zählen unter 
anderem: 

• Begleiten der Wahlhandlung in den Wahllokalen 
• Auf die Einhaltung des Wahlgeheimnisses achten 
• Überprüfen der Wahlberechtigungen der Wähler/-innen 
•  Ausgabe der Stimmzettel 
•  Aufsicht über die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 
•  Ab 18:00 Uhr Stimmzettel auszählen und Wahlergebnis ermit-

teln 

Am Wahlsonntag sind die Wahllokale von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 
Sie werden den Wahlvorstand in einer Vormittags- oder Nachmit-
tagsschicht unterstützen. Nach Beendigung der Wahl um 18 Uhr 
wird mit allen Wahlhelfenden das Wahlergebnis ermittelt. Neben 
zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung Bisingen werden weitere Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer gesucht. 

Dafür brauchen wir SIE. 

Als Wahlhelfer/-in müssen Sie für die Wahl wahlberechtigt sein, 
d.h. Sie benötigen die deutsche Staatsbürgerschaft, sind am 
Wahltag 18 Jahre alt und wohnen in Bisingen. Für Ihr Engage-
ment erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 60 €. 

Wahlhelfer/-in werden: 

Wenn Sie ein Wahlehrenamt übernehmen möchten, können 
Sie sich beim Wahlamt unter wahlen@bisingen.de oder unter 
07476/896-121 melden. Folgende Angaben benötigen wir hierzu 
von Ihnen: 

• vollständiger Name 
• aktuelle Adresse 
• Geburtsdatum 
• Staatsangehörigkeit 
• Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse 

Allgemeine Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Schaufenster des Kunsthandwerks – 
aber nicht nur

Bisingen (kof ). Mit einem Angebot von 100 Ständen hat der über-
regional beliebte „Bisinger Weihnachtsmarkt“ dieses Jahr wieder 
seine gewohnte Größe erreicht. Die ausstellenden Kunsthand-
werker freuen sich ebenso wie das erwartete Publikum, dass das 
Schau-, Kauf- und Genuss-Erlebnis wieder in bester Form statt-
finden kann.

Nach wie vor bietet der Markt wieder ein ausgiebiges Bummel-
vergnügen durch eine vielfältige Auswahl an künstlerischen und 
handwerklichen Ideen. Die Produktpalette ist wie gewohnt sehr 
breit angelegt. 

Gleich mehrfach vertreten ist die Sparte „Holz“ mit Puppenmö-
beln, einem großen Sortiment an Spielzeug, Laubsägearbeiten, 
Upcycling von Altholz, Schreinerei-Unikaten, traditionellem 
Weihnachtsschmuck und wertvollen Drechselarbeiten aus hei-
mischen Hölzern. 

Textile Produkte reichen von handbemalten Seidenschals, -kra-
watten und –tüchern, über Patchwork-Decken und -Kissen, 
Quilts, Tücher, Häkelkunst und Puppenkleider bis zu handge-
strickten Handy-Socken, Motiv-Pullovern, Bilderbuch-Sweat-
shirts und Filzkunst in vollendeter Form.

Stark zugenommen hat die Fraktion der individuell gefertigten 
Baby-, Kinder- und Tierbekleidung. Ebenfalls zunehmend sind 
Anbieter von Wollprodukten von selbst gehaltenen Tieren, vor-
nehmlich Schafen und Alpakas.
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Zu einem richtigen Renner entwickelten sich Gesundheitskis-
sen, die gefüllt mit Körnern oder Kernen für Wohlbefinden oder 
Linderung sorgen. Sie sind heuer in vielen verspielten Phantasie-
Formen vertreten.

Papierkünstler bieten ihre Produkte ebenso feil, wie Keramiker, 
Töpfer, Imker, Grafiker, Maler, Steinbildhauer und Lederschnei-
der. Zierende Anhängsel können in Form von Mode-Silber-
schmuck, Email- oder Seidenbroschen erworben werden. Wur-
zelmännchen, Natur-Collagen und Floristik-Kunst bieten sich zur 
Ausschmückung des trauten Heimes an. 

Gerade in der Adventszeit verhelfen Krippen nebst zugehörigen 
Figuren, Stroh- und andere Sterne oder Klangspiele zur besinn-
lichen Atmosphäre in den vier Wänden. Ganzjährig beliebt sind 
dagegen Puppen, die es in diversen Ausführungen vom gehäkel-
ten Schmusestück bis zur aufwendig geschneiderten Marionette 
gibt. 

Und jedes Jahr sorgen immer wieder witzige und originelle Neu-
heiten aus der Welt des Kunsthandwerks und des kreativen Zeit-
vertreibs für Überraschungen und ganz besondere Hingucker. 
Der Markt beginnt am 2. Adventssonntag, 8. Dezember, um 11 
Uhr und bleibt bis 18 Uhr geöffnet. Die Schirmherrschaft über 
den Markt hat Bürgermeister Roman Waizenegger übernommen.

Abräumen von Gräbern 
auf den Bisinger Friedhöfen

Änderung ab 2025
Gräber dürfen grundsätzlich nur mit schriftlicher Zustimmung 
der Gemeinde abgeräumt werden. 

Zugestimmt wird bei allen Gräbern bei denen im laufenden Jahr 
die Ruhezeit abläuft. Da diese sehr unterschiedlich ist, kommt 
es besonders bei Wahlgräbern häufig vor das umliegende Gräber 
schon früher abgeräumt werden.

Wann die Ruhezeit abgelaufen ist, erfahren Sie bei Frau Sabine 
Neumann, 07476 896332 telefonisch oder gerne per Mail: sabine.
neumann@bisingen.de. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur Nutzungs- und Verfügungs-
berechtigte Auskunft über die Ruhe-und Nutzungszeiten und die 
Zustimmung zum Abräumen der Gräber erhalten. 

Ab 2025 ist der Zeitraum für das Abräumen der Gräber zeitlich 
begrenzt! 

Gräber dürfen nur von Oktober bis April abgeräumt werden.
Zu beachten ist auf jeden Fall, dass beim Abräumen nicht nur 
Grabsteine und Einfassung entfernt werden, sondern auch die 
Fundamente. Das Erdreich muss wieder mit Boden (keine Blu-
menerde!) eben aufgefüllt werden. Sollte dies nicht der Fall sein, 
werden kostenpflichtige Nacharbeiten notwendig. 

KOMMUNALES

Bekanntmachung des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses Hohenzollern 

bei der Stadt Hechingen 
Grundstücksmarktbericht 2024 für das Gebiet der Städte 

Burladingen, Haigerloch und Hechingen und der Gemeinden 
Bisingen, Grosselfingen, Jungingen und Rangendingen

Der Gemeinsame Gutachterausschuss Hohenzollern bei der 
Stadt Hechingen hat den Grundstücks-marktbericht 2024 erstellt 
und in der Sitzung am 20.11.2024 beschlossen. 
Die im Bericht enthaltenen Sachwertfaktoren und Liegen-
schafszinssätze wurden gemäß § 193 Abs. 5 BauGB nach den Be-
stimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) und der Immobili-
enwertermittlungs-verordnung 2021 (ImmoWertV) ermittelt und 
beschlossen. 

Inhalt 
1.  Allgemeine Hinweise zum Gutachterausschuss 
2.  Grundlagen des Grundstückmarktberichts 
3.  Kurzvorstellung der Städte und Gemeinden 
4.  Immobilienumsatzbericht 
5.  Allgemeine Hinweise zu Bodenrichtwerten 
6.  Verkaufspreise für Gebäude und Wohnungseigentum 
7.  Sachwertfaktoren für Ein- und Zweifamilienwohnhäuser, Dop-

pel-, Reihenend- und Reihenmittelhäuser und dörfliche Bau-
ernhäuser 

8. Liegenschaftszinssätze für Ein- und Zweifamilienwohnhäu-
ser, Doppel-, Reihenend- und Reihenmittelhäuser, dörfliche 
Bauernhäuser, gemischt genutzte Gebäude, Gewerbe, Woh-
nungseigentum in 2-4 Familienwohnhäusern, in 5-8 Famili-
enwohnhäusern, in 9-n Familienwohnhäusern, in Wohn- und 
Geschäftshäusern 

Veröffentlichung 
Oben aufgeführte Inhalte werden im Grundstücksmarktbericht 
2024 veröffentlicht. 
Der Grundstücksmarktbericht 2024 kann als passwortgeschützte 

Wasserleitungsrohrbruch?
Unsere Wasserversorgung
erreichen Sie immer unter:

0 74 76 / 39 11 83

ABFALLKALENDER 
Abholtermine für den Müll

Bio- und Restmülltonne
Bisingen 09. Dez. 2024
Steinhofen, Thanheim, Wessingen 12. Dez. 2024
u. Zimmern  

Bio- und Restmülltonne 1,1 m³ Behälter 
Bisingen mit Teilorten 02. Dez. 2024

Gelber Sack
Gesamtgemeinde 24. Dez. 2024

Blaue Tonne
Bisingen 1 und Steinhofen 23. Dez. 2024
Bisingen 2 21. Dez. 2024
Thanheim, Wessingen und Zimmern  19. Dez. 2024

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen, 
Fernsehgeräten:
Die nächste Sammlung findet am 13. Dez. 2024 statt. Alle an-
gemeldeten Geräte sind am Abholtag ab 6.00 Uhr bereitzustel-
len. Für die Sammlung müssen die Geräte 48 Stunden vor dem 
eigentlichen Abholtermin unter www.zollernalbkreis.de im 
Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der Abfall ZAK-App 
angemeldet werden.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums Bisingen
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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pdf-Datei bei der Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses gegen eine Gebühr von 50 € angefordert werden. 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Hohenzollern 
bei der Stadt Hechingen 
Zollernstraße 1 
Postanschrift: 
Marktplatz 1 
72379 Hechingen 
Tel.: 49 7471 940 - 226 
E-Mail: gutachterausschuss@hechingen.de 

Hechingen, den 20.11.2024 

Tobias Elliger 
Vorsitzender des Gemeinsamen Gutachterausschusses
Hohenzollern

AUS DEM ORDNUNGSAMT

Geänderte Verkehrsführung!
Ab dem 29.11.2024 tritt im Bereich des Schulzentrums eine neue 
Verkehrsregelung in Kraft. 
Ab der Eisenbahnbrücke in Richtung Hegelstraße wird eine Ein-
bahnstraße ausgeschildert.
Für den Fahrradverkehr gilt diese Regelung nicht – Radfahrer dür-
fen diese Strecke weiterhin in beide Richtungen befahren.

Ihre Gemeindeverwaltung

BÜCHEREI

Maultaschen in Love
Bücherei-Frühstück mit Vorlesungen und Gin-Verkostung

jw: Ein großes Los hat die Bisinger Bücherei gezogen mit der Ein-
ladung des früheren Rundfunksprechers Edi Graf. Zum Büche-
reifrühstück trafen sich nun üb er 25 Bürgerinnen und Bürger im 
Foyer der Hohenzollernhalle. Im Anschluss an das reichhaltige 
leckere Frühstück mit regionalen Zutaten an den dekorierten 
Tischen gabs noch einen beeindruckenden Vortrag durch Autor 
Edi Graf und Co-Autorin Veronika Wieland, der zur Unterhaltung 
aber auch zum Schmunzeln anregte und viel Vergnügen bereite-
te. Kurzum die Gäste folgten mit großer Spannung das aus dem 
Roman „Maultaschen in Love“ Vorgetragene.

Zum Inhalt:
Die Wege der lebenslustigen Belinda, der Sterneköchin Sabrina 
und der geheimnisvollen Isabel führen in „Maultaschen in Love“ 
von Edi Graf und Veronika Wieland auf ein Weingut bei Kapstadt, 
wo sie einer Intrige auf die Spur kommen. Deren Ziel ist der Ruin 

des Weinguts. Während Sabrina im heimatlichen Schwarzwald 
die Drahtzieher aufspürt, versuchen Belinda und Isabel die Gour-
met-Gala auf dem Weingut am Kap mit dem raffinierten Rezept 
„Maultaschen in Love“ zu retten. 

Dramatische Verwechslungen, eine Portion Exotik, ein Schuss 
Liebe, mit exklusivem Gin und raffinierter Kochkunst - köstli-
che Maultaschenrezepte vom Sternekoch Franz Berlin inklusive. 
In der Pause der Vorlesungen durch das Duo gabs für alle noch 
eine besondere Gin-Verkostung. Entstanden beim Schreiben des 
Buches – der Maultaschen-Gin. Ein mutiger Sternekoch und ein 
Virtuose der Brennkunst brachten die Vision in die Flasche und 
ebenso die Maultasche in das köstliche Getränk. 

Zu guter Letzt wurden die 2 Ehrengäste für ihren Vortrag mit sehr 
viel Beifall honoriert. Marc-Oliver Dambrowski und Margita Fäß-
ler von der Bücherei zeigten sich gegenüber ihren Besuchern sehr 
gastfreundlich und dankten zu guter Letzt sowohl den Autoren als 
auch dem anwesenden Publikum für deren Kommen.  Jörg Wahl

NICHTAMTLICHE SONSTIGE MITTEILUNGEN

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm für Ge-
sundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und Kreativität. Für 
die ganze Familie – unabhängig von Konfession und Herkunft. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Geschichten aus der Geschichte der Stadt Balingen
Stadtführung am Sonntag, 01. Dezember, 14-15.30 Uhr. Brunnen 
bei der Stadtkirche, Balingen. Leitung: Frau Gabriele Seifert, eh-
renamtliche Stadtführerin. Keine Anmeldung notwendig.

Frauen-f-l-u-g: Tief im Grunde meiner Seele liegt ein wunder-
barer Schatz …. Das ist mein Singen!
Abend zum Mitsingen und Lauschen am Montag, 09. Dezember, 
19 Uhr. OHNE ANMELDUNG. Kath. Gemeindehaus, Balingen. 
Leitung: Frau Julie Voelter, Weltliedersingen Balingen.

Trauerkurs: Trauer – Hoffnung – Leben (ein Termin pro Monat)
Kurs montags, 13.01./10.02./10.03./07.04., 18-19.30 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Anita Arbesser, zertifi-
zierte Trauerbegleiterin.

Online-Meditation: Stille – Lauschen – Präsenz
Meditation jeden 2. Dienstag im Monat. Dienstag, 10. Dezem-
ber, 20 Uhr. Leitung: Frau Ingrid Mahageeta Münnich, Dipl. Päd., 
Heilpraktikerin, Magister der Philosophie.

Wie starten Sie ins neue Jahr 2025? 
Mit mehr Bewegung? 
Mit mehr Entspannung?
Walking/Nordic Walking – montags ab 13.01., 9 Uhr, Heselwangen
Qi Gong – montags ab 13.01., 19.15 Uhr, Balingen
Meditation Online – dienstags ab 14.01., 20 Uhr
Yoga auf dem Stuhl – dienstags, ab 14.01., 9 Uhr, Geislingen
Sacred Dance – mittwochs, ab 15.01., 18 Uhr, Balingen
Atemgymnastik – donnerstags, ab 16.01., 19.30 Uhr, Geislingen
Yin Yoga Online – freitags, ab 24.01., 20 Uhr

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de
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Die DRK-Reisebegleiter laden am Freitag, 06.12.2024 zur Tages-
reise „Barocker Weihnachtsmarkt Ludwigsburg“ ein. Die advent-
liche Tagesreise führt nach Ludwigsburg zum Weihnachtsmarkt, 
der fast keinen Wunsch unerfüllt lässt. Die festlich geschmückte 
und weihnachtliche Beleuchtung lockt ca. 160 Aussteller mit fei-
nen Köstlichkeiten und weihnachtlichen Angeboten zum Bum-
meln ein, während über dem barocken Marktplatz die leuchten-
den Engel ihre funkelnden Flügel ausbreiten.
Die Reiselustigen werden selbstverständlich von unseren versier-
ten, ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. Auch 
Nichtmitglieder des DRK dürfen sehr gerne teilnehmen. Reise-
prospekt anfordern und nähere Informationen gerne über DRK-
Kreisverband Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle unter Telefon 
07433 9099843.

Erste-Hilfe-Kurse – natürlich beim DRK!  Ersthelfer können Le-
ben retten!
Jeder kann helfen – und das Helfen lernen, auch ohne Vorkennt-
nisse. Kurse und Termine fi nden Sie unter www.drk-zollernalb.de. 
Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 99 99 oder kursanmel-
dung@drk-zollernalb.de

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Hausnotruf hat 
sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt und 
ist seit 2005 zertifi ziert durch den TÜV Süd. Besonders für allein-
stehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er kann 
Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Menschen 
länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pfl egeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel notwen-
dig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfsbe-
dürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten 
können sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften me-
dizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeu-
gen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle 
oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten. 

Milchmarkt & Wirtschaftlichkeit
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Zollernalbkreis lädt 
alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte am 04.12.2024
um 19 Uhr in das Gasthaus Krone in Albstadt-Lautlingen, zur 
Vortragsveranstaltung „Milchmarkt & Wirtschaftlichkeit“ ein. 
Herr Jörg Schmid vom Landwirtschaftsamt wird die Teilnehmen-
den über wirtschaftliche Betrachtungen zur Landwirtschaft in-
formieren. 
Herr Richard Riester von der Landesanstalt für Ernährung und 
Landwirtschaft (LEL) in Schwäbisch Gmünd, wird in seinem Vor-
trag über die aktuellen Entwicklungen auf dem Milchmarkt be-
richten. 
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung unter: 
landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de 

Freiw. Feuerwehr Abt. Wessingen
Einladung zur Nikolausfeier
Am Samstag, den 07.12.24 fi ndet die 8. Nikolausfeier der Feuer-
wehr Abt. Wessingen auf dem Dorfplatz in Wessingen statt. Hier-
zu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Beginn ist um 15 
Uhr, der Nikolaus kommt um ca.16 Uhr und bringt für alle Kinder 
etwas mit. Am Bewirtungsstand bieten wir heiße Rote und allerlei 
warme und kalte Getränke an. Auch die Jugendfeuerwehr ist wie-
der mit einem Waff elstand vertreten.  Auf ein paar gesellige Stun-
den freut sich die Freiw. Feuerwehr Abt. Wessingen.

Daniel Ehrnsperger
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